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Die IHK-Region Ulm liegt im östlichen Landesteil von Baden-Württemberg an der Grenze zu Bayern. 

Angrenzende IHK-Regionen sind auf baden-württembergischer Seite die IHK Ostwürttemberg, die 

IHK-Region Stuttgart, die IHK Reutlingen und die IHK Bodensee-Oberschwaben. In Bayern grenzt die 

IHK Schwaben an.  

Die IHK-Region Ulm liegt geographisch günstig zwischen den beiden Metropolregionen und 
Wirtschaftsräumen Stuttgart und München. Durch die Bundesautobahnen BAB 7 und BAB 8 ist die 
Region infrastrukturell sehr gut angebunden. Zu der sehr guten Straßeninfrastruktur kommen ein ICE-
Bahnhof in Ulm und ein Umschlagbahnhof in Dornstadt hinzu.  

Zudem liegt die IHK-Region in der „Technologieachse Süd“. Dieser Korridor von der Metropolregion 
Rhein-Neckar entlang der Autobahn 8 bis nach Südostbayern vereint eine weit überdurchschnittliche 
wirtschaftliche und technologische Leistungsfähigkeit und spielt als eines der wichtigsten 
Arbeitsmarktzentren in Deutschland eine tragende Rolle.  
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Die Region der Industrie- und Handelskammer Ulm umfasst den Alb-Donau-Kreis, den Landkreis 
Biberach und den Stadtkreis Ulm. Gebietsbezogen ist sie damit identisch mit der Planungsregion 
Donau-Iller auf baden-württembergischem Gebiet. 

 




